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Datenschutzrechtliche Informationen  
nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

1 Verantwortlicher: Stadtverwaltung Chemnitz  
Bürgeramt 
Fahrerlaubnisbehörde 
Düsseldorfer Platz 1 
09111 Chemnitz      

E-Mail: 

fahrerlaubnisbehoerde@stadt-
chemnitz.de 

Telefon: 

0371 488-3340 

2 Datenschutzbeauftragte/r: Datenschutzbeauftragte/r der Stadt Chemnitz 
09106 Chemnitz 

E-Mail: 

datenschutz@stadt-chemnitz.de 

Telefon: 

0371 488-0 

3 Zweck der Verarbeitung personen-
bezogener Daten: 

Beantragung / Verlängerung / Umtausch einer Fahrer-
laubnis 

4 Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
der personenbezogenen Daten: 

§§ 48 ff Straßenverkehrsgesetz 

§§ 57, 58 Fahrerlaubnisverordnung 

5.1 Die personenbezogenen Daten sollen natürlichen oder juristischen Personen, Behörden, Einrich-
tungen oder anderen Stellen offengelegt werden. 

 ja  nein 

5.2 nur falls 
Nr. 5.1 
ja: 

Angabe der Empfänger 
oder Kategorien der Emp-
fänger der personenbe-
zogenen Daten: 

Örtliches Fahrerlaubnisregister der Stadt Chemnitz 

Zentrales Fahrerlaubnisregister beim Kraftfahrt-
Bundesamt 

Fahreignungsregister beim Kraftfahrt-Bundesamt 

Andere Behörden der Justizverwaltung 

Rechtsanwälte 

Andere Fahrerlaubnisbehörden 

Prüforganisationen (Dekra/TÜV etc.) 

Ärzte 

gesetzliche Betreuer 

6 Dauer der Speicherung oder Kriterien 
für die Festlegung der Dauer der 
Speicherung: 

Persönliche Daten werden dauerhaft bis zum Tod gespei-
chert 

Führerscheindaten werden bis zur Speicherung im zentra-
len Fahrerlaubnisregister aufbewahrt 

7 Ihre Rechte als betroffene  
Person: 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Vorausset-
zungen folgende Rechte zu: 

 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbe-
zogene Daten (Artikel 15 DS-GVO) 

 Recht auf Berichtigung über Sie betreffende unrichtige 
personenbezogene Daten (Artikel 16 DS-GVO) 

 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 
17 DS-GVO) 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personen-
bezogener Daten (Artikel 18 DS-GVO) 

 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten (Artikel 21 DS-GVO) 
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8 Beschwerderecht bei der Aufsichts-
behörde: 

Sie haben nach Artikel 77 DS-GVO das Recht, sich bei 
der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der An-
sicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Auf-
sichtsbehörde ist 

Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte 
Devrientstr. 5 
01067 Dresden 

9.1 Die personenbezogenen Daten sollen an ein Drittland oder eine internationale Organisation über-
mittelt werden. 

 ja  nein 

falls ja: Die Übermittlung erfolgt an das Zuzugs- oder Wegzugsland 

9.2 nur falls 
Nr. 9.1 
ja: 

Es liegt ein Angemessenheitsbeschluss nach Artikel 45 DS-GVO vor, mit dem die EU-
Kommission beschlossen hat, dass das Drittland/die internationale Organisation ein 
angemessenes Datenschutzniveau bietet. 

 ja  nein 

9.3 nur falls 
Nr. 9.2 
nein: 

Es liegen geeignete und angemessene Garantien für die Übermittlung der personenbe-
zogenen Daten vor. 

  Eine Kopie dieser Garantien können Sie unter folgender Adresse anfordern: 

 Informationen über die geeigneten und angemessenen Garantien sind verfügbar 
unter: 

10.1 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist gesetzlich vorgeschrieben. 

 ja  nein 

falls ja: Rechtsgrundlage ist § 57 FeV. 

10.2 nur falls 
10.1 ja: 

Sie sind verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen: 

 ja  nein 

10.3 nur falls 
Nr. 10.2 
ja: 

Die Verpflichtung bezieht 
sich auf folgende perso-
nenbezogene Daten: 

Familiennamen, Geburtsnamen, sonstige frühere Namen, 
Vornamen, Ordens- oder Künstlernamen, Doktorgrad, Tag 
und Ort der Geburt, Anschrift, Geschlecht, Staatsangehö-
rigkeit 

Die Nichtbereitstellung 
der personenbezogenen 
Daten hat zur Folge: 

Keine Bearbeitung des Antrages 

10.4 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist vertraglich vereinbart. 

 ja  nein 

10.5 nur falls 
Nr. 10.4 
ja: 

Die vertragliche Vereinba-
rung bezieht sich auf fol-
gende personenbezogene 
Daten: 

      

Die Nichtbereitstellung 
der personenbezogenen 
Daten hat zur Folge: 

      

10.6 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für einen Vertragsabschluss erforderlich. 

 ja  nein 

10.7 nur falls 
Nr. 10.6 
ja: 

Die Nichtbereitstellung 
der personenbezogenen 
Daten hat zur Folge: 

      

11.1 Es findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt. 

 ja  nein 

11.2 nur falls 
Nr. 11.1 
ja: 

Nachfolgend werden Sie über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die Auswir-
kungen dieser Verarbeitung für Sie informiert: 

 


